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Zu unserem Titelbild

Wieso spricht man eigentlich
immer nur im Winter von langen
Abenden, die sich für Spiel- und
Rätselrunden eignen? Im Winter
sind die Nächte lang, und deshalb
sind jene, die im Sommer lange
Spielabende verbringen, auch noch

Energiesparer: Statt Stube zu
beheizen und zu beleuchten, sitzen
sie gemütlich im Garten und
vertreiben sich auf spielerische und
rätselhafte Art die Zeit, die der
Bundesrat seinerzeit gegen unseren
Willen der Nacht abtrotzte. Diese

Nebelspalter-Ausgabe in (hoch-)
sommerlichen Tagen will einen

Beitrag zu energiesparendem Spielen

leisten: Das einzige, was Sie
diese Ideen und Gags ausser Zeit
kosten können, sind Ihre Nerven.

Wenn Sie sich gelegentlich in
einem Labyrinth von Fragen und
Aufgaben verheddern sollten und
den Ausgang nicht finden, trösten
Sie sich mit dem Fatalisten-Wort:
Das Licht am Ende des Tunnels
könnte ein Zug sein!

(Titelblatt: Ursula Stalder)
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Ralf A. Bulawater:
Das Hinhaltekonzept des Bundesrates
Ihrer drei statt sieben trafen sich kurz vor den Sommerferien
noch zu einer Krisensitzung: Die Bundesräte Ogi, Koller
und Cotti fällten den lange erwarteten «Tempo»-Entscheid,
den auch die abwesenden vier Kollegen ab dem 16. August
nach aussen vertreten werden, weil er diplomatisch genug
ausgefallen ist. Der Nebi belauschte das hundstägliche
Gespräch im Bundeshaus und bewunderte dabei genauso wie
Adolf Ogi vor allem die Fremdsprachenkenntnisse Flavio
Cottis! (Seiten 10/11)

rl
Max Gerteis:

Das Spiel mit der einsamen Insel
Familie Sommerauer demonstiert, was an langen Abenden

an sinnvollen und kostengünstigen Spielen in den eigenen
vier Wänden möglich ist: Komplett mit Grösi, Grosätti und
Kindern gehts aufden Estrich, wo sich ein wahres Eiland alter

Sehnsüchte präsentiert. Und bald ist der Wunsch, einiges
in den Sperrmüll zu geben, verdrängt vom Verlangen der

Jungen, die Erinnerungsstücke wieder zu verwerten. Und
der Rest bleibt, wie er ist: Staub aufwirbeln ist des Schweizers

Sache nämlich nicht. (Seiten 26/27)

Jürg Moser/Martin Senn:

Die Glücks-Kartoffel
«Wer wird Kartoffel-König?»: Diese Frage wird üblicherweise

in der Küche entschieden, wenn Kartoffeln geschält
werden. Der Nebelspalter aber macht die Sache etwas

schwieriger. Wer beim Spiel «Die Glücks-Kartoffel» den

Weg vom Start zum Königsschloss hinter sich gebracht hat,
auf den wartet eine schwierigere «Schnitt-Aufgabe». Wer's
kann, ist nicht nur ein König, sondern auch ein Künstler.
(Seiten 36/37)
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